BASTEI 


Jetzt alle 14 Tage 





Dem Tod entronnen 


Liebe 
Bessy-Freunde 


BERATER NETTES IETERREE 
Cowboys in Deutschland! Über 50 Clubs gibt es, und 
wenn Häuptling Tall Bull nicht flunkert, dann ist der Club 
in München mit 60 Mitglieder der größte. 

Jeden Samstag treffen sich Cowboys und Indsmen auf 
ihrer Ranch im Isartal, und dann geht’s rund: Die Cow- 
boys bereiten sich für das Rodeo vor. Sie üben alle mög- 








lichen Lasso-Tricks, trainieren das schnelle Ziehen der 
schweren Waffen, kochen am offenen Lagerfeuer und 
zeigen tolle Reiterkunststücke auf galoppierenden Pfer- 
den. 

Auch die Indianer reiten natürlich, was das Zeug hält. 
Doch statt mit dem Colt üben sie das Schießen mit Pfeil 
und Bogen.Tall Buli schnitz- f 

te sich einen fast 1 Meter 
großen Reiter-Bogen selbst 
aus dem Stamm einer 
Esche, genau nach dem 
Vorbild der Prärie-Indianer. 
Darüber hinaus werden flei- 
Big die originalen Indianer- 
tänze geübt. Am beliebte- 
sten ist der große Büffel- 
tanz, mit dem die Indianer 
Nordamerikas in Hunger- 
zeiten die Büffelherden 
herbeilocken wollten. 


Jedes Jahr zu Pfingsten 
finden dann die großen, in- 
ternationalen Cowboy- und 
Indianertreffen statt. Näch- 
stes Jahr in Köln. Dori zei- 
gen dann über 700 Rot- 
häute und Weidereiter, was 
sie das Jahr über in ihren 


Clubs gelernt habe. Meist 
sind dabei auch echte In- 
dianer zu Gast, die mit viel 
Sachkenntnis die großarti- 
gen Leistungen beurteilen. 
Bis Pfingsten, so hofft Tall 
Bull, wird auch sein neuer 
Tipi fertig sein: ein großes 
Zelt, fünf Meter hoch und 
fünf Meter im Durchmes- 
ser, das mit 18 Stangen 
aufgestellt wird. Wochen- 
ende für Wochenende ar- 
beitet er daran. Denn ein 
rechter Indianer und ein 
guter Cowboy fertigt seine 
Ausrüstung soweit wie 
möglich selbst. Wochentags 
hat Tall Bull dazu leider 
keine Zeit: Da heißt er Max 
Oliv und arbeitet brav als 
kaufmännischer Angestell- 
ter bei Siemens. Ich bin 
sicher, daß die Mitgiied- 
schaft in einem soichenClub 
Spaß macht. Aber der Spaß kostet viel Geld und viel Zeit. 
Darüber erzähle ich Euch mehr in 14 Tagen. 


vom 15. Januar 1 
zur Preisliste Nr. 9 gültig. 


BESSY 
ist überall im 
Zeitungshandel 
erhältlich 





Schnell noch ein paar Worte zu einem neuen Farbfilm, 
der bald zu sehen ist. Er heißt „Der Mann vom großen 
Fluß” und spielt während des großen amerikanischen 
Bürgerkrieges. Fs ist ein spannender und aiemberau- 
Sonder Film, der zeigt, wie irrsinnig und sinnlos Kriege 
sind. In der Hauptrolle als Farmer Anderson sehen wir 
James Stewart (Bild, mitte). Der Film hai in Amerika 
viele Preise bekommen, und es lohnt sich bestimmt, ihn 
anzusehen. Am besten in Begleitung Eurer Eltern. 


Euer Holg nn 





Großartige Bewässerungsanlagen sind 
die Voraussetzung für das bunte, 
blühende Leben in Phoenix,der Haupt- 
stadt von Arizona. Penn Phoenix liegt 
am Rande einer mvörderi: viielt- 
send Quadratkilometer großen Waste. 
Andy und Bessy besuchten Freunde 
in Tucson, Arizona, und wollen die 
Gelegenheit nätzen, sich dabei auch 
Phoenix ein wenig zu betrachten. 
Die Fahrt geht über Red Rock und 
wohl an die 200 km quer durch 
die östlichen Ausläufer der Gila- 
Waste. 


Öde Gegend... Kein sehr ~ 
freundlicher Kerl im Gepäck- 


wagen... UFE bin ich måde! 


sy in einer Kiste im Gepäckwagen eingesperrt. 


er Andy in einem Salonwagen vor sich hin döst; ist | 
i f 





Inzwischen maa si im r) 
ein kleiner Reisegi 
N fröhliches Kläffen bemerkbar. 


C wagen 
hrte von Bessy di 


\ 


Aber welcher Hund hört bei solchen 
Worten auf zu kläffen Z 


DT UNE ern 





maua BETT Das sollst du mir bülßen,- í 

Blitzschnell beißr || du ekliges Vieh! Mal, daß ne Kiste ER 

Bessy zu. a ie A alt! => 
-N D ZI = 


Die Wüste wird dich durstig 
und dann rasend machen. 


Zum Teufel mit dir! 


=l ge, ihr Versteck 
” ZB den Felsen. f 


7 > Mi brechender 
| Und Bessy natzr kein a verläßr 
U Jaulen, kein Bellen. Ñ khra, die erg 
j un 
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e ~n =r 
Aber noch ehe sie sich durch ihr N 
| rassein verrät, überfällr Bessy N 
eine unbestimmte Angst. SN 
I a 
77 


SEHE... N EEE. 


Taaa s : 
„und mit aller Kraft mr 
N 





Viel Spaß mit Felix 


hat Andy, weil wir ihm das neue Felix-Feriensonderheft schick- 
ten. Denn Felix ist keine Kinderzeitschrift: Da haben alle Spaß 
dran! Felix gibt es jede Woche neu, das Feriensonderheft aber 
nur einmal im Jahr. Jetzt! Beim Bessy-Händler. 64 Seiten für 
1.50 DM. 
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Während Bessy verzweifelt versucht, Mais 
Kopf und Körper durch das Latten- | 


a Eu ut À a 
Bessy krallt die Pfoten in dem Sand,um 
sich zu befreien, denn Khra ... 


IInstinktiv scharrt Bessy der Schlan -die weicht gesc Da plötzlich: Ein Rauschen 
Sand: in die Augen, doch. ee er i in der Luft. Ein Schatten 
TET NTT fällt vom Himmel... 





Y Nu > mal schnell n. N Tut mir leid, mein 
- ) n muß ich aber schnell nach Inner Kurve) 
a nichts gemerkt. Er schläft: g N P : kippte die Kiste und fiel 
H Erst nach mehreren Sta- | | is durch die offene > 
tionen wird er wach. A’) | Ga Tür! 


af 


"Endlich hab'\ 
- Waddle! 


sammu, 


Gewandt weicht Andiy dem ersten $ 
Schlag dus. sure 





N Haha, wem soll ich jetzt 1 [Nicht zu úbermätig! Mein 
zuerst das Fell i Revolver ist zwar alt, aber 
er tut's noch! 


Verschwinde und komm mir nichr Ich danke dir, mein Junge. 
r unter die Du kamst im rechten Moment. 
Aber sag: Wer 
bist du? F 
























Ich heiße Andy und suche 
meine treue Hündin, die in einer 
Kiste irgendwo am Bahndamm 
liegt. Ohne sie fahre ich nicht 


Heut wollte er sich an mir 
rächen! Na, ging ja noch 

mal gut. Aber jetzt verschwin- 
den wir besser. 






Und ich habe Pickson 

in der Wirtschaft beim 
Falschspiel erwischt. !pa 
haben die andern 
ihn vertrimmt! 















Ich heiße Larry, bin Landstreicher; 
weißt du... kann nirgends bleiben! 

Immer zieht‘s mich in die Waste. Aber.. 
hörst du mir überhaupt zu? 


Entschulcige,Larry!] F Du.. ninam's mir nicht übel,der \ 
Ich dachte an Bes- | | Hund wird jetzt schon al itten 
Sy! Ich leih’ mir hen | | haben! pu kennst die Wüste 

Esel unal zieh’ los. nicht! Erbarmungslos, 

4 | sage ich dir! 
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Ich rate dir, bleib hier. Du 
wirst umkommen, wie mir 
Frau und Kinder in dieser 
Hölle umgekommen sind. 


Aber Larry kann Andy 
nicht von seinem Plar 
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Unterdessen irrt Bessy hungrig und durstig durch die j] || Pie Kakteen versprechen 
——— Wüste. E ||Labsal. Doch die Stacheln hin- 
== — dern Bessy, sie anzuknabbern, 


Nachts, wenn es kühl ist, beginnt die Wüste zu je aaa sucht Bessy im kargen 
atten der Mesquitobäumeè vor der 
enden Sonne Schutz. Doch mehr 
mehr verlassen sie ihre Kräfte. 


leben. Si 


À Sie hat nicht mehr die Kraft, einer 
Wildkatze die Beute abzujagen. 


RT, 





Von den Steinen leckt sie am Morgen 
den Tau. um das Brennen im Hals zu 


Bis 60 cm werden diese Tiere 

lang. Es sind die einzigen Ech- 

sen mit Giftdräsen. ihr Gift 
ist tödlich. 


„folgt ihnen, die verspielt 
aber vorsichtig darum her- 
umspringen... 


Te 
Taos und seine Schwester 
Zia, zwei Indianerkinder 4% 
vom Stamme der Hokokams F—-* 
finden die halbtote Bessy, 


noch einmal hat 


7 Halb verhungerr! 
7. Wir müssen sie 


Schnell ins Dorf 
bringen, 





FT Ob unser —— 
Zauberer Nambhe cá 


7 Nambhe,der 5 Aber unser Vater Schau, dort er 
Medizinmann, XÑ ist der Häuptling, wartet er schon \ |225 orf der Hokokarns liegt in 


will nichts Fremdes } Und der bestimmt! auf 


| bei uns! 






aus der Wüste mit ? 


f Vater! pann stirbt sie! 
Sollen wir sie den 
Geiern überlassen ? 








f Was bringen Taos und Zia Ñ 





einem Cañon, den ein Türmpel 
Eœ ZUr einzigen Odse in der 
"._ ganzen Wüste macht. 


R cn 


f Eine schöne Hündin, 
halb verdurster und 






Ý Naımbhe sagt: 
Frermdes bringt 
böse Geister Über 
uns! Gehorcht 

ihm! 


N aE 
| Traurig fügen sich die Kinder F— 


| esugues Anoreinung. Aber dla: |- 


Weint nicht! Ich habe euch nur auf 
die Probe gestellt! Ihr habt sie be- 


standen A 


Bei der liebevollen Pflege der Indianerkinder 
erholt sich Bessy 


Der Häuptling ist gat 


‘Ein Bleichgesicht, das 
im Herzen. Es 


sich durch die Wüste 
wagt, um seinen Hund 
zu Suchen, rn ich ach- 
ten = 


nterdessen hat Andy die 
iste gefunden. 


Und ihr habr recht: Auch den 
Geistern kann es nicht gefallen, 
daß wir einem Tier in Not £ 


Hat der große Häupr-X Der weise Und 
ling Tesuque unseren ) Nambhe hat en 
Schmur vergessen, recht: Wir dul- ) SEN or 
hichts Fremdes in den keine Ein- gi sucht 
unserer Gemeinschaft) @ringlinge,aber NESUIUe 
zu dulden ? dieses Tier wird , : 
un- E rie 


Gut so, Nambhe!per 
Wd | Hund wird dir zum 
m | Verhängnis, und ich 
bin schon bald dein 
Nachfolger. 









f Genügend Trinkwasser habe ich Ne= 
bei mir. Also los, mitten hinein 
die _ gm Wüste! 








7 Ich habe keine Ahnun — m 
mobb on teh de Y Zwei Tage später, nach 


: - einer hoffnungslosen ; 
PARERSIEE: manchmal an j 


[ich muß sehen, dab ich NE 
schnellstens aus dieser Hölle 
herauskomme... 


Er, TATEN: TEE Ax z APAS NEN ayeas — NT 
J Verzwei 


felt klammert sich Andy am | | | Doch bald Verlassen | 


Todesangst befällt Andys Last- g 
ae Aufwiehernd galoppierr er Zügel fest. Der Esel trägt ja all sein | H/An die Kräfte. 


; y 





Unter einem überhängenden Felsblock UFF! Larry hatte recht: Das ist die Hölle! 
findet Andy etwas Schutz. Mund und Nase f Esel weg! Vorräte weg! Jetzr wird's, 
sichert er mit seinem Taschentuch. | ig! 


BB —= 


7 . P . . z re AEI FA 
j ei mir wird schwindelig !pas ra i i 
Toolen Hesgke Er 0) | [kommt vom saizvenast | Iiron r eener Hehe 
p 2 DR durch das Schwitzen... ich rerschwinden. == 


«brauche Wasser! 


knüpfe ich eine Schlinge. 
Das könnte mich retten... 


Er sieht nicht, dak sich der Hase in 
der Schlinge gefangen hat. 





Andy will aufspringen,um dem Raubtier seine Beute 
abzunehmen, doch der Salzmangel lährht ihn. 


pre 


Aber Andy hat nicht 
mehr die Kraft, einen 
Stein zu werfen.Ohn- 
macht umfängt ihn. 


nn es 7 


= f Bleib ruhig liegen! 
Als Andy wieder erwacht, liegt er unter d Er versucht sich zu Du bist el 
einem Schutzdach aus Zweigen. ~ erinnern... P zu schwach! 
Sa N \ À == 5 - > 
7 f, 















f Larry! Wie kommst K 
du hierher? 


f ich bin dir nach! Konnte ja nicht 
gut gehen, die Sache mit dir und dem 
Hund. Aber jetzt habe ich selbst im 
Sandsturm alles verloren... 


alten Larry nicht doch 
pom nager anam en 

er meder rAUSZU, en 
Gleich raraıs dunkel dann 

? r 





Zuerst mal: Wasser. Bekommen 


ir von diesem 
Kaktus. 


mm 


U 
| 


Mach die Stacheln ab, dann 
können wir ihn als Wasser- 
behälter mitnehmen. 


Im Schatten 
Männer bald ersch 
fährt Andy hoch: r 


Hier ist's zu gefährlich ! Wir missen 
\ wg höher hinauf. 


Die Indianer benutzen 
die getrockneten Stämme 
als Baumaterial und 
Brennstoff. 


Selten, Andy! 


ein paar Stunden danach nichts 
Und wenn, 


4 Mehr zu sehen ist. So, Jetzt rasch in 
4 dann gibts den Schutz der Felsen! pie Sonne 
eigentlich \ Ne wahre kommt 

nie, Larry? ]Sintflat, von 7 


der... 


ia N f 


7 Eben haben wir noch 


über Regen gesprochen, N 
A und nun kommt er M 


unvorstellbarer Wucht prasselt 
das Wasser auf die ausgedörrte 
Erde und schwillt zum reißenden 





Larry!Larry! 
Wo bist 
du? 





f Unglaublich : pas Wasser ist weg, 

und die Erde birst unter der Hitze. 

Ob Larry gerettet ist? 
NIX 


oz 


poe gen 


N 
\ v 


Ein geschickt gewor- 
fener Kaktus vertreibt 
das Raubtier. 2 


indy gibt es auf, dem flüchten- 
den Kind zu folgen. Gläcklicher- 
weise aber findet er ganz nahe 
Larry wieder. 









Das Tosen des Wassers 
aber Übertönt Andys 


Als Andy nach einer Stunde 
zu sich kommt, brennt die 

| Sonne längst wieder erbar- 
iImumngslos. 


Keine Antwort: Aber alser um 
einen Felsen läuft, sieht er eine Wü- 
stenkatze im Sprung auf ein 





"Ich bin Taos, 
ich... ich 


durchfährt ihn ein freudiger 
chreck. 3 


E Andy den Korb qufhebt, = 
Si 








Freu dich nicht zu früh, Andy! 
pie Hokokams dulden bei sich 
keine Fremden !Verbinde mir 
erst mal den Fuß! pann sehen 
wir weiter! 





Der Korb ist neu! Bessy } 







Bessys Bild ist deutlich 
darauf zu erkennen. 


Se 






AB 
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7 ET ie Bleichge- Wir haben uns verirrt 

‚a sie erwachen,sind sie von ik er er A und sind ohne Wasser 

U 1a - unser Land und Nahrung. ihr 
eingedrungen ! schickt uns in den Tod! 
Verschwinder! A 7 = 





x sie in die Wüiste! seine Hand gegen Hano Bumerang weg! 


> 
> 


Hört nicht auf dlie Bleichgesichter! Bringt 7 UFF! Das Bleichgesicht har Hano!Wirf den ; 


M S 
SR 


a) AN 
/ FAR 






f Taos sollte den Mund 
1 Doch schon pfeift Taos Wurf 
halten! Pas Bleichgesicht ee taft und 


/ 
Pace m schlagt Hano die Waffe 









f Pas Bleichgesicht hat mir das 
Leben geretter! 
— === = f ® in: ; 


f Pu bist nicht wür- 
dig, Vertrauter des 
Medizinmannes 
zu sein. Ein Verwun- 
deter kann stets mit 

Hilfe rech- 
Er oz 










Zauberer begegnen und 


dann einen a? Wunsc 
A haben. -= N 
t 
J 


us 


N 












Ich danke \ Das Bleichgesicht hat | YMein Vater, Tesuque,har 
mir das Leben ne bestimmt: Ihr bleibt hier, 
Taos sagt DANKE! bis dein Freund gesund 

r ISt: Dann geleiten vrir euch 
durch die Wüste bis zur 


Hano, der um jeden Preis. 
Medizinmann werden möchte, 
ist voll Zorn über seine Nieder. 


Batters SIR 


Nambhe, ich glaube, Hano 

ist unwürdig, den Nachfolger | |So werden Andy und Larry Zeugen 
zu werden! des großen Medizintanzes.Nambhe 
bitter die Geister der Ahnen um ihren 
Rat. 


ág 


el 1 
Y NH 
N 


k 
T. 

A 

A hie 


DR 


r 


ra IB 
Ich werde die Geister \% d ee 
befragen, ob sie ihn als JM i \ 5 7 2 nn 
meinen Nachfolger —7 > æ), |- währenddessen 
annehmen wollen. , 


f Ich werde euch ein besseres Leben Y Aber jetzt können 
bereiten, wenn ich Medizinmann wir nicht mehr iän- 
bin! penn ich bin klüger als Nambhel | ger warten. Wir mús- 
g |Sen handeln! Bringt | | a “mins 
mir eine Klapper- eis. 
Schlange! 


N“ 
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: 7 Was Nambhe auch ver- 
aben “schnell Erfolg. ==] | kinden mag... bald nehme 
mr ; i seinen Platz ein! í 


.’Yerküundet er ihren |æ 
Beschluß.Oh ja, 
Nambhe ist klug! 


Nambhe spricht falsch! pie Bleich- € 

gesichter haben Unglück úber uns | | am Himmel stehen, 
ebracht und seinen Sinn verwirrt. werden die Geister ihn 

, vernichten und mich 


zum Medizinmann ma- 
chen! Eh 


TUN 


pnsan momy ana] 


fSchweig, Hano! \ Tesuque wira 
Nambhes Worte A,seine Worte Me: 
sind wahr! D7 A d 


Stundenlang dauerten Naimbhes 
Beschwörungen der GROBER EERRNER 


f Die Geister haben zu mir gespro- 


chen: Hano ist unwürdig!Er 
möge in seine Hütte zurück- 
gehen und sein Feld 
bestellen. 


pas war deutlich, Andy! Und 
wenn Nambhe etwas zustößt Æ 
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„Hano zur Hütte des RE 


ANN 


Yí 
WUN 


ANAVI 


lí 
N 


Y 


Zischend und rasselnd verläßt das watende Bessy RR, par, Hanos amie Geba- 
Reptil sein Gefängnis. ren 'beobach 7 ; Per 


tm 
M, aj 


AUS purer u geht se] sie „sieht ihn in seiner Hütte ver- 
Ihm nach - ; schwinden. Schnuppernd verfolgt 
Hund... F Mon. | sie die Spur _ZUrÜCK und... 


N RT 


Sie wittert dlie Schlange | 
eari BRNO 
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H... mmer näher | Durch Bessys Knurren wird Nambhe 
Nambbhes Lager. B endlich wach. 


aa ru UFF! Bessy müßte ' ns 
Eine einzige kleine Bewegung würde jetzt sie von ERA Soie Nambhe ist mutig: Ein kur- 


Nambhe den Tod bringen, den Hano E | erwischen... zer Pfiff, schon wender sich 
Se prophezeite. O ; die Schlange Ihm zu. 


UFF! per große Manitu war 
mir gnädig. Nie hat sich bis- 
her eine Schlange ins Dorf ver- 

_.. dort —ein Korb... 


IR Ti RB A L 1 3 B I lb 


, Wir wollen das junge P Bessy findet den Täter, ù 
idii an a Fee ‚um G Bleichgesicht bitten, J” \ wenn ich das Körbchen 
TEE i : uns zu helfen. JP Sehen kann. 
t \ “ "A ; 77 = J ae. 7 
Town BB e ; 





U E Ua ee “. 
Er i n e7 S onte 
Dann führt sle die Männer direkt zu Hanos Hätte. n, an 
r ke | Ä ai ten! Ich muß l | 
Cups = io. —— e = wa 
2 N ES A i z ndi a ; 
s | 


Bessy irrt sich nie, grober Häuptling. \ a, 
Hier? muß der Schüldige sein. ng 


Hano kommt nicht weit: 
sy hat schnell seine Spur. 
‘der Verfolgfe seinen 


Wir kommen zu 
Spät! Hano ist durch 
das Loch entwischt! 
Bessy! Such! 


y 


Ich werde euch alle 
tören! Alle! 
Alle! Alle! 


f Hano wird aus dem\ P Mein Fuß ist fast in Ord-N 
Stamm gestoßen. nung, Andy ! ich glaube, 


Doch mir müssen Wa- | |mr machen uns besser , 





Bitte, Andy, bleib nóch Vorerst sind wir ja noch da, Taos. €| Pais die Nacht _ 
hier! 2 Lauf, Bessy, spiel mit deinen El Irammt auf een ak ein 
eb: È = großes Feuer auf. 





Die Bleichgesichter rüsten 
zum 
Aufbruch! 





Es ist fúr Hanos Anhänger ein Zeichen, Sie versorgen den Aus- P 
ihn im Gebirge aufzusuchen. gestoßenen mit Nah- || 
A i 5 Pung, Wasser und Nach- 


(Po. n. Tesuque hat 
Wachen aufgestellt. 





Die bösen Geister mögen sie alle] F Ich werde euch belohnen! f Aber zu 
holen! was macht Nambhe? | | Jeder von euch soll dann B ard PR 
Wir müssen ihn töten! besser leben als Tesuque, gr sie 









Am anderen Morgen geht Bessy mir 
Taos und Zia auf Jagd. Als Taos’ Wurf. 
holz eine Taube trifft... 
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‚in ein Netz, das Hanos 
Anhänger hinter einen 
Fels spännten. . 


Seht dort! piese Tiere bringen ihr den Tod! 
E 


Unzählige Ameise. 
ziehen bergwärts. 





erd Engel ‘ist ein prima Bursche. Auf sein Wort kann man sich verlassen. Kein 
Wunder, daß er wütend wird, als ihn die Rabauken in seiner Klasse einen Lügner 
und sogar seine Freunde ein Großmaul nennen. Keiner will ihm glauben, daß er 
funken kann wie sein großer Bruder, dessen Funkgerät in einem abgesperrten 
Dachzimmer verstaubt. Gerd ein Prahlhans? Nie und nimmer! Das wird er ihnen 
beweisen... 


Es dauert nicht lange, da bekommen die großen Rundfunkstationen rund herum 
Unmengen Hörerpost. Und in jedem Brief heißt es: „In Ihrer ganz ausgezeichneten 
Schulfunksendung vom soundsovielten hörte ich...“ Die Herren Intendanten schüt- 
telten die Häupter. „Muß sich wohl einer 'nen Spaß erlauben. Oder?“ À 


Leider hätte dieser „Spaß“ für Gerd und seinè Freunde beinahe böse Folgen ge- 
habt, aber — na, lest selber! 





Rolf Ulrici 


Gerd funkt 
auf eigener 
Welle... 


Rolf Ulrici 


Gerd funkt auf 
eigener Welle 


q 
192 Seiten, viele Zeichnungen, spannend, lustig, A TASCHENBUCH mmt 
prima. Genau das Richtige an einem Regentag. 


isher sind zwei Bände erschienen, die kein Bessy-Freund versäumen sollte. (Siehe 
Titelbilder unten!) Und alle 4 Wochen kommt ein neues JUNGE-LESER-Buch. 
Merke: Junge Bücherleser lesen JUNGE-LESER-Bücher. Weil sie gut, spannend 
und billig sind. Band für Band 2,40 DM. — Beim Bessy-Händler! 





Hanns Marla Lux 


Der 

Bund 

der 
‚Haifische« 





Y Seht! Sie bilden eine Da! Seht ihr ? Sie werden 
Kugel, die sich im Wasser\| | bald am anderen Ufer sein 
dreht, so daß alle Tiere und von Bessy nichts zurück- 
von Zeit zu Zeit Luft lassen, außer den Knochen! 
holen können. Sie sind unersätrlich! se 


Ameisen den Bach überquert. 
+ 
A 
0 A 
L2 


CF 


Und wirklich! Schon haben die | || Bessy ahnt die Gefahr nicht... 
CH 
I 









Y Wie ihr wollt! Ich werde mich 


f Das grausame Morden wollen l ) 
an dem Anblick ergötzen! 


mir nicht mit ansehen, Hano! Wir 





UFF! Rote Ameisen! WA | Lauf und hole Hilfe! Ich will ver- } 
Hano ist ein suchen, Bessy zu reiten. 





Taos! pu wirst noch 








| Aber Taos hat keine {Mit aller Kraft schleudert er seinen Bumerang und trifft ! 


ei —— Ki N 
BI IL, 
ý A ae A KA ; , N 
WEL ea | 4 hih 
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ra I . = ; 
Taos achtet nicht auf Hano,denn die T Bess y: leh ram Im Z ee rn Aber 


roten Mörder nahen schnell. $ hicht! 
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Zia hat Hilfe herbeigeholt. Sie alle erleben, wie... 
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die sie durch die Wüste bis —— 
=}! vor die Tore von Red Rock. be- |- 
7 == gleiten. z 


„Teufelskerle am Mississippi” heißt 
das neue, packende Bessy-Aben- 
teuer. Schon in 14 Tagen bekommst 
Du das nächste Heft bei Deinem 
Zeitschriftenhändler. 


Und nicht vergessen: Jede Woche neu — Spaß muß sein mit Felix, 
dem lustigsten Kater der Welt, und seinen fröhlichen Freunden! 





Es zischt ganz schön, 
wenn dieser elegante 
Viersitzer vorbeirauscht, 
und man muß dann 
schon ein schnelles 
Auge haben, um seine 
rassige Schönheit be- 
wundern zu können. 
Leider ist der „schönste 
Fiat“ bei uns noch sehr 
selten zu sehen — wie 
alle großen, teuren Im- 
portautos. 20900,— DM 
kostet er und nochmal 
1200,— DM muß man 
drauflegen, wenn man 
statt auf Polster auf 
echtem Leder sitzen 
will. Die wind- 
schnittige Karosserie 
wurde von Ghia ent- 
worfen, um den 6-Zylin- 
dermotor nahm sich die 
weltberühmte Firma 
Abarth an. 136 PS unter 
der Haube erlauben ein 


Summer, 
mit den Anzeigeleuchten 
verbunden % 
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sportliches, tempera- 
mentvolles Fahren mit 
Spitzengeschwindigkei- 
ten um die 195 km/h. 
Italien ist das „Land der 
feurigen Autos“. Ob 
AlfaRomeo oder Abarth, 
ob Ferrari oder Lancia, 
Maserati oder Fiat — 
sie alle wurden welt- 
berühmt durch ihre 
Rennerfolge. Auf allen 
Pisten der Welt fuhren 
ihre Rennwagen von 
Erfolg zu Erfolg. Selbst 
heute noch sind sie ge- 
fürchtete Gegner, trotz 
der weit stärkeren Ma- 
schinen in amerikani- 
schen Wagen. Auch im 
vergangenen Mai, beim 
1000 km-Rennen am 
Nürburg-Ring, war ein 
Fiat (mit Ferrari-Motor) 
unter den ersten 4. 
Diese Rennen kosten 





FIAT 2300S COUPE 





jede Firma viel Geld. 
Aber, wenn man es 
genau nimmt, so kommt 
das Geld schließlich 
dem ganz normalen 
Autokäufer zugute. 

Weil die Erfahrungen 
mit den Rennwagen 

bei dem Bau der Serien- 
wagen berücksichtigt 
werden. Alles, was der 
Sicherheit dient, ist auch 
beim 2300 S Coupé 
eingebaut worden: 
Scheibenbremsen an 
allen vier Rädern; 
gepolstertes Armaturen- 
brett ohne Kanten; 
große Scheiben, die 

viel Sicht nach allen 
Seiten garantieren; 
Sicherheitsverschlüsse 
an den Türen; 4 Halte- 
griffe für die Beifahrer 
und eine Menge von 
Warnleuchten mit Sum- 


mer, damit der Fahrer 
rechtzeitig merkt, wenn 
er etwas falsch gemacht 
hat. (Siehe Bild des 
Armaturenbrettes 
unten!) 

Ein so tolles Auto macht 
natürlich auch den 
großen „Karosserie- 
Schneidern“ Spaß. 
Wenn Du einmal ein 
2300 S Coupé von Fiat 
entdeckst, das ganz 
anders aussieht als auf 
diesen Bildern, dann ist 
es entweder ein „Fiat 
2300 S Coupé Speziale 
Lausanne 1964“ von 
Pininfarina oder ein 
„Ghia G 230 S“ — 

einer schöner als der 
andere! 


Im nächsten Heft: 


MGB — der Wagen der 
Superlative. 
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TPF T 
Haben Sie einen Fuß 
gesehen? 








Wenn er kein Skatspiel dabei hat, 


schicken wir ihn nochmal zurück! 
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Seid nicht so laut, Pappi schläft! 


























Natürlich gibt’s wieder Ärger mit dem Chef... aber ich bring’s 
nicht übers Herz... 


Ist das anstrengend! 


